
GEMEINDE
RIGGISBERGRIGGISBERG

R
IG

G
IS

B
E

R
G

E
R

 I
N

FO

1 | 2021

Gemeindeversammlung	 2

Aus dem Gemeinderat	 19

Informationen	 22

Personelles	 30

Vereine/Institutionen	 32

Werbung	 35



2

G
EM

EI
N

D
EV

ER
SA

M
M

LU
N

G
GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 22. FEBRUAR 2021

Montag, 22. Februar 2021, 20:00 Uhr 
Turnhalle Schulanlage Riggisberg

Traktandenliste
1.	 Protokolle der Versammlungen vom 

14. Dezember 2020 (Rümligen) und 
vom 15. Dezember 2020 (Riggisberg), 
Kenntnisnahme

2.	 Kommissionswahlen,  
Gesamterneuerungswahlen für die 
Legislatur 2021 – 2024

3.	 Wahl Gemeindepräsidium  
für die Legislatur 2021 – 2024

4.	 Budget 2021, Genehmigung und Festle-
gung der Steueranlagen

5.	 Verschiedenes und Umfrage

Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung 
liegen auf der Gemeindeverwaltung Riggis-
berg vom 21. Januar bis 22. Februar 2021 
öffentlich auf. Wer die Unterlagen zu Hau-
se studieren möchte, kann sie über unsere 
Homepage www.riggisberg.ch downloaden 
oder bei der Gemeindeverwaltung Riggis-
berg anfordern (Tel. 031 808 01 33 oder  
E-Mail gemeinde@riggisberg.ch).

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 
30 Tagen, gegen die Wahlen innert 10 Tagen, 
schriftlich und begründet beim Regierungs-
statthalteramt Bern-Mittelland in Ostermun-
digen Beschwerde geführt werden (Art. 97 
GG und Art. 43 GV).

Die Verletzung von Zuständigkeits- und Ver-
fahrensvorschriften sind von den Teilneh-
menden der Versammlung sofort zu bean-
standen (Art. 98 Abs. 1 GG).

Zu dieser Gemeindeversammlung sind alle 
in Gemeindeangelegenheiten stimmberech-
tigten Bürgerinnen und Bürger eingeladen.

Die Versammlung findet unter Einhaltung 
von Schutzmassnahmen statt. Die Ver-
sammlungsteilnehmenden werden ange-
halten, rechtzeitig zu erscheinen, damit es 
möglichst nicht zu Staus an den Eingängen 
kommt. Das Schutzkonzept kann auf der 
Homepage eingesehen werden.

Der Gemeinderat

1.	 Protokolle der Versammlungen vom 
14. Dezember 2020 (Rümligen) und 
vom 15. Dezember 2020  
(Riggisberg), Kenntnisnahme

Das Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 14. Dezember 2020 der ehemaligen 
Gemeinde Rümligen sowie das Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 
2020 der ehemaligen Gemeinde Riggisberg 
lagen im Sinne von Art. 67 Abs. 1 Gemeinde-
ordnung (GO) 14 Tage nach der Versamm-
lung während 30 Tagen öffentlich auf. Wäh-
rend der Auflagefrist sind keine Einsprachen 
eingegangen. Der Gemeinderat hat die Pro-
tokolle gemäss Art. 67 Abs. 3 GO genehmigt.

2.	 Kommissionswahlen,  
Gesamterneuerungswahlen  
für die Legislatur 2021 – 2024

Ausgangslage

Für die neue Gemeinde Riggisberg werden 
die Mitglieder für die Kommissionen gemäss 
Anhang I der Gemeindeordnung (Rech-
nungsprüfungsorgan, Baukommission sowie 
Schulkommission) gewählt. 

Wählbar sind die in eidgenössischen Angele-
genheiten stimmberechtigten Personen.

Die Amtsdauer beträgt vier Jahre und en-
det am 31. Dezember 2024. Die Amtszeit 
ist auf drei Amtsdauern beschränkt. Da mit 
der Fusion der Gemeinden Riggisberg und 
Rümligen eine neue Gemeinde entstanden 
ist, fallen alle bisherigen Amtsdauern der 
Gemeinderats- und Kommissionsmitglieder 
ausser Betracht.

Gemäss Art. 54 der neuen Gemeindeord-
nung gilt folgendes Vorgehen:
1.	 Die Präsidentin oder der Präsident lädt 

die Stimmberechtigten ein, Wahlvor-
schläge zu machen.

2.	 Liegen nicht mehr Vorschläge vor als 
Sitze zu besetzen sind, erklärt die Prä-
sidentin oder der Präsident die Vorge-
schlagenen als gewählt.

3.	 Liegen mehr Vorschläge vor, wählt die 
Versammlung geheim.
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Die Wahlvorschläge werden an der Ge-
meindeversammlung bekannt gegeben. Die 
Stimmberechtigten können zudem an der 
Gemeindeversammlung weitere Vorschläge 
unterbreiten.

 
Rechnungsprüfungsorgan  
(3 Mitglieder zu wählen)

Gemäss den Bestimmungen in der kantona-
len Gemeindeverordnung müssen Mitglieder 
der Rechnungsprüfungskommission „befä-
higt“ sein, ihre Aufgaben zu erfüllen. Eine 
Person ist zur Prüfung der Gemeinderech-
nung befähigt, wenn sie über ausreichende 
Kenntnisse des Gemeindefinanzhaushaltes, 
des Rechnungswesens und der Revision von 
Gemeinderechnungen verfügt.

Hinweis: Gemäss den Fusionsbestimmun-
gen bleiben die Mitglieder der Rechnungs-
prüfungskommission Rümligen im Amt, bis 
die Rechnung 2020 der Gemeinde Rümligen 
geprüft ist.

 
Baukommission  
(6 Mitglieder zu wählen)

Gemäss der Gemeindeordnung besteht die 
Baukommission aus 7 Mitgliedern. Neben 
den Kommissionsmitgliedern hat das Ge-
meinderatsmitglied mit dem Ressort Hoch-
bau von Amtes wegen in der Kommission 
Einsitz.

 
Schulkommission Primarstufe  
(3 Mitglieder zu wählen)

Gemäss der Gemeindeordnung setzt sich die 
Schulkommission wie folgt zusammen:
a.	 Mehrheit der Mitglieder (d.h. Anzahl 

Mitglieder gemäss b) hienach plus 1 
Mitglied) aus der Gemeinde Riggisberg, 
gewählt durch die Gemeindeversamm-
lung Riggisberg; d.h. total 4 Mitglieder

b.	 pro angeschlossene Gemeinde (Burgis-
tein, Rüeggisberg, Thurnen) ein Mitglied, 
bestimmt durch die Anschlussgemeinde. 

Neben den Kommissionsmitgliedern hat das 
Gemeinderatsmitglied mit dem Ressort  

Bildung von Amtes wegen in der Kommissi-
on Einsitzt. 

Zudem hat gemäss den Übergangsregeln bis 
Juli 2022 ein Mitglied der Schulkommission 
Kirchenthurnen – Rümligen zusätzlich in der 
Kommission Einsitz.

3.	 Wahl Gemeindepräsidium für die 
Legislatur 2021 – 2024

Ausgangslage

Gemäss Art. 6 des Fusionsreglements wählt 
die erste Gemeindeversammlung, an  
welcher die Stimmberechtigten der  
Gemeinden Riggisberg und Rümligen stimm-
berechtigt sind, die Präsidentin oder den 
Präsidenten (der Versammlung und des  
Gemeinderates in einer Person).

Wählbar sind Personen, welche als  
Gemeinderatsmitglied gewählt wurden.

Die Amtsdauer beträgt vier Jahre und endet 
am 31. Dezember 2024. Die Amtszeit ist auf 
drei Amtsdauern beschränkt. Die Gemeinde-
präsidentin bzw. der Gemeindepräsident ist 
für eine vierte Amtsdauer wählbar. Da mit 
der Fusion der Gemeinden Riggisberg und 
Rümligen eine neue Gemeinde entstanden 
ist, fallen alle bisherigen Amtsdauern ausser 
Betracht.

Gemäss Art. 54 der neuen Gemeinde- 
ordnung gilt folgendes Vorgehen:
1.	 Die Stimmberechtigten werden einge-

laden, Wahlvorschläge (aus den  
gewählten Gemeinderatsmitgliedern) 
zu machen.

2.	 Wird nur ein Wahlvorschlag einge-
reicht, erklärt der bzw. die Vorsitzende 
die Vorgeschlagene bzw. den Vorge-
schlagenen als gewählt.

3.	 Werden mehr Vorschläge eingereicht, 
als Sitze zu besetzen sind, wird geheim 
gewählt.

Folgender Wahlvorschlag wurde bisher  
eingereicht:

Michael Bürki, SVP, Riggisberg (bisher)
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AUS DEM GEMEINDERAT

Stellenbeschrieb Assistenz Sekretariat 
Regionaler Sozialdienst

Der Gemeinderat genehmigt den Stellenbe-
schrieb Assistenz Regionaler Sozialdienst.

Infolge einer Neuverteilung der Stellenpro-
zente auf dem Sekretariat des Regionalen 
Sozialdienstes, wurde die neue Stelle „Assis-
tenz Sekretariat Regionaler Sozialdienst“ ge-
schaffen. Der Gemeinderat hat dazu den ent-
sprechenden Stellenbeschrieb genehmigt.

Kommission Schulsozialarbeit, Wahlen

Der Gemeinderat hat für die neue  
Kommission Schulsozialarbeit die  
Mitglieder bestätigt.

Per 1. Januar 2021 gibt es die neue Kommis-
sion Regionale Schulsozialarbeit. Gemäss 
Anhang II der Gemeindeordnung sind in der 
Kommission folgende Mitglieder vertreten: 
•	 Je 1 Ressortvorsteher aller Vertragsge-

meinden 
•	 Abteilungsleitung Regionale Kinder- 

und Jugendfachstelle
•	 Je eine Schulleitung aus jeder Vertrags-

gemeinde (ohne Stimmrecht)
•	 Personal Kinder- und Jugendfachstelle 

(Sekretariat und/oder Schulsozial-
arbeiterin, ohne Stimmrecht) 

Folgende Kommissionsmitglieder wurden 
bestätigt:
•	 Sandra Wittwer, Gemeinderätin Riggis-

berg (Präsidentin mit Stimmrecht)
•	 Brigitte Rüegsegger, Gemeinderätin 

Rüeggisberg (Mitglied mit Stimmrecht).
•	 Auli Raas, Gemeinderätin Thurnen (Mit-

glied mit Stimmrecht)
•	 Matthias Zbinden, Leiter Kinder- und 

Jugendfachstelle (ohne Stimmrecht)
•	 Margi Fankhauser, Schulleitung Rüeg-

gisberg (ohne Stimmrecht)
•	 Rosmarie Fischer, Schulleitung und 

Abteilungsleitung Bildung Riggisberg 
(ohne Stimmrecht)

Teilbefestigung Viehschauplatz

Der Gemeinderat beschliesst einen Kredit von 
13‘000.00 Franken für ein Vorprojekt.

Die Befestigung oder Teilbefestigung des 
Viehschauplatzes soll demnächst in Angriff 
genommen werden. Der Gemeinderat hat 
einen Kredit von 13‘000.00 Franken für die 
Ausarbeitung eines Vorprojekts genehmigt. 
Dem Gemeinderat ist es ein Anliegen, dass 
die Viehschauen weiterhin auf dem Vieh-
schauplatz stattfinden können. Gleichzei-
tig soll jedoch der Platz so saniert werden, 
dass die Staubentwicklung deutlich geringer 
ist und im Winter die Schneeräumung und 
Glatteisbekämpfung optimaler möglich ist. 

Überbauungsordnung Sonnenareal,  
Genehmigung z.H. öffentliche Auflage

Der Gemeinderat hat die Änderungen der 
Überbauungsordnung beschlossen.

Die Coop Genossenschaft ist die grösste  
Anbieterin von Waren des täglichen  
Bedarfs innerhalb der Gemeinde Riggisberg 
und den umliegenden Gemeinden. Aufgrund 
des gestiegenen Umsatzes, den engen und 
nicht idealen Platzverhältnissen sowie der 
geplanten Angebotserweiterungen,  
möchte sich Coop modernisieren und um 
max. 250m2 vergrössern. Um die Erweite-
rung ermöglichen zu können, ist eine Ände-
rung der Überbauungsordnung (UeO)  
„Sonnenareal“ notwendig.

Mit der Änderung der UeO Sonnenareal wird 
eine moderate Erweiterung der bestehen-
den Coop-Filiale ermöglicht. Dazu werden 
im Überbauungsplan zwei neue Baufelder 
ausgewiesen und ein Baufeld leicht ange-
passt. Ebenfalls werden die Überbauungs-
vorschriften mit den beiden neuen Baufel-
dern ergänzt. Aufgrund der zentralen und 
sensiblen Lage (Baugruppe Dorfzentrum) 
und des benachbarten erhaltenswerten Ge-
bäudes (Gasthof Sonne), wurde die Kanto-
nale Denkmalpflege bereits frühzeitig für 
die Erarbeitung der Planungsinstrumente 
miteinbezogen.
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Die Änderung der Überbauungsordnung 
kann im gemischt-geringfügigen Verfahren 
erfolgen. Dieses Verfahren erfordert keine 
Vorprüfung durch das AGR und der Be-
schluss über die Planung liegt in der Kom-
petenz des Gemeinderates, welcher die Än-
derungen der Überbauungsordnung bereits 
beschlossen hat.

Einführung 17 Liter-Kehrichtmarken

Der Gemeinderat beschliesst die Einführung 
von 17 Liter-Kehrichtmarken.

Ab 1. Januar 2021 ist Riggisberg und Rümli-
gen fusioniert. Im Gegensatz zu Riggisberg 
hat die Gemeinde Rümligen bereits  
Kehrichtsäcke resp. Gebührenmarken für  
17 Liter angeboten. Nun werden auch im 
Ortsteil Riggisberg 17 Liter-Kehrichtmarken 
zur Verfügung gestellt.

Genehmigung Änderung Baurechtliche 
Grundordnung, Umsetzung BMBV und 
GschG

Der Gemeinderat hat die Änderungen zur 
Baurechtlichen Grundordnung genehmigt.

Aufgrund der Änderung des übergeordneten 
Rechts – namentlich der Einführung der Ver-
ordnung über die Begriffe und Messweisen 
im Bauwesen (BMBV) sowie der Anpassung 
des Gewässerschutzgesetzes (GSchG) – hat 
die Gemeinde eine Teilrevision der Ortspla-
nung initiiert.

Die Teilrevision umfasst einerseits die An-
passungen des Baureglements an die BMBV 
sowie die Einführung eines grundeigentü-
merverbindlichen Gewässerraumes in Bau-
reglement und Zonenplan.

Die Anpassungen gemäss der vorliegen-
den Teilrevision der Ortsplanung erfolgen 
gestützt auf die BMBV sowie die Gewässer-
schutzgesetzgebung und sind aufgrund des 
übergeordneten Rechts zwingender Natur.

Information und Mitwirkung

Die öffentliche Mitwirkung fand vom 24. Mai 
2019 bis am 24. Juni 2019 statt. Während 

der Mitwirkungsfrist sind bei der Gemeinde 
neun schriftliche Eingaben und ein mündli-
cher Beitrag eingegangen. Eine weitere Ein-
gabe erfolgte durch die Arbeitsgruppe zur 
Anpassung der Gebäudelänge.

Kantonale Vorprüfung

Im Vorprüfungsbericht vom 10. Juli 2020 
stellt das Amt für Gemeinden und Raumord-
nung (AGR) die Genehmigung der Teilre-
vision der Ortsplanung in Aussicht. Gene-
rell waren noch die Art der vorliegenden 
Planung zu klären (keine Gesamtrevision), 
Präzisierungen des Baureglements vorzu-
nehmen sowie die Gewässerräume im Detail 
zu überarbeiten.

Nach der öffentlichen Auflage sowie allfäl-
ligen Einspracheverhandlungen wird das 
Geschäft der Gemeindeversammlung zum 
Beschluss vorgelegt.

Beitrag an szenische Führungen  
Gurnigelbad

Der Gemeinderat spricht einen Beitrag von 
500.00 Franken.

Bereits im Sommer 2020 haben die szeni-
schen Führungen Gurnigelbad stattgefun-
den. Nach dem grossen Erfolg sollen diese 
Vorstellungen im 2021 erneut stattfinden. 
Die Trägerschaft hat die Gantrischplus AG 
übernommen.

Für die szenischen Führungen Gurnigelbad 
2021 spricht der Gemeinderat einen Beitrag 
von 500.00 Franken, im Rahmen der Spen-
den an regional bedeutende Projekte.

Beitrag an Verband Berner Bauern, 
„Schule auf dem Bauernhof

Der Gemeinderat beschliesst eine Spende von 
200.00 Franken.

Der Verband Berner Bauern vermittelt in 
der Region den Schulkindern ein Erlebnis 
auf dem Bauernhof. Die Anbieterfamilien 
werden vom Berner Bauern Verband mit ei-
nem Beitrag entschädigt.
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Der Gemeinderat spendet einen Beitrag 
von 200.00 Franken. Damit sichert der Ver-
band einer Schulklasse einen ganzen Tag 
auf einem anerkannten „Schule auf dem 
Bauernhof“-Betrieb zu.

Beitrag an Verband Bernisches  
Gemeindekader (BGK)

Der Gemeinderat Riggisberg spricht für den 
BGK einen Beitrag von 500.00 Franken.

Der Verband Bernisches Gemeindekader 
(BGK) ist im 2010 aus den ehemaligen Ver-
bänden der Bernischen Gemeindeschreiber, 
Bernischen Finanzverwalter und Bernischen 
Bauverwalter entstanden. Der BGK stellt 
ein zeitgemässes Aus- und Weiterbildungs-
angebot für seine Mitglieder und die berni-
schen Gemeinden bereit (Ausbildungen zum 
Gemeindeschreiber, Finanzverwalter und 
Bauverwalter sowie verschiedene Kurse). 
Zudem vertreten sie die Interessen der ber-
nischen Gemeinden gegenüber dem Kanton, 
dem Bund sowie weiteren Institutionen.

Da die Gemeinde wesentlich von den Arbei-
ten des BGK profitieren kann, hat der Ge-
meinderat, wie in den letzten Jahren, einen 
Beitrag von 500.00 Franken gespendet.
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Beglaubigung von Unterschriften

Keine Beglaubigung von Unterschriften durch 
die Gemeindeverwaltung.

Für die Beglaubigung von Unterschriften ist 
im Kanton Bern einzig der Notar zuständig 
(Art. 20 Abs. 1 Notariatsgesetz, Art. 62 und 
63 Notariatsverordnung). Die Gemeindever-
waltung darf somit keine Beglaubigungen 
ausstellen.

Einzig die Personalien und den Wohnsitz 
der Einwohnerinnen und Einwohner darf 
bestätigt oder entsprechende Auszüge aus 
der Einwohnerkontrolle erstellt werden.

Datenschutz; Sperrung Personendaten 
für Listenauskünfte

Möglichkeit zur Sperrung von Personendaten 
für Listenauskünfte.

Gemäss Artikel 1 des Datenschutzregle- 
mentes darf die Gemeinde an Dritte syste-
matisch geordnete Daten, sogenannte  
Listenauskünfte, bekannt geben. Eine  
Bekanntgabe für kommerzielle Zwecke ist 
jedoch untersagt. Die Listen aus der Ein- 
wohnerkontrolle enthalten Name,  
Vorname, Beruf, Geschlecht, Adresse, 
Zivilstand, Heimatort, Datum Zu- und  
Wegzug sowie Jahrgang.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihre Person-
endaten bekannt gegeben werden, können 
Sie dies für die Listenauskünfte sperren 
lassen. Dazu reicht ein Schreiben an die Ge-
meindeverwaltung, ein Formular kann auch 
auf der Gemeindeverwaltung bezogen oder 
auf der Homepage heruntergeladen werden.

Wenn Sie Fragen haben, steht Ihnen die  
Gemeindeverwaltung, Tel. 031 808 01 33 
oder gemeinde@riggisberg.ch, gerne zur 
Verfügung.

Verkehrslärm

Es sind mehrere Anliegen für eine Reduktion 
des Verkehrslärms eingegangen. 
Dieses Jahr haben sehr viele Besucherinnen 

und Besucher Riggisberg und den Regiona-
len Naturpark Gantrisch besucht. Die zuneh-
mende Beliebtheit der Region bei Ausflüg-
lern und Feriengästen ist erfreulich. – Hat 
aber auch ihre Schattenseiten.

Dieses Jahr sind verschiedene Beschwerden 
wegen dem Verkehrslärm, insbesondere an 
Wochenenden und während den Schulferien, 
beim Gemeinderat eingegangen. Da es sich 
bei den betroffenen Strassen um Kantonsst-
rassen handelt, wird der Gemeinderat dem-
nächst das Gespräch mit der zuständigen 
Kantonsverwaltung suchen, um gemeinsam 
Lösungen zu finden.

Dorfzentrumsgestaltung

Der Weg zur Attraktivierung des Dorfzent-
rums.

Im Sommer 2019 thematisierte der Ge-
meinderat das Thema Dorfzentrumsgestal-
tung. Vertreter von EspaceSuisse leiteten 
ein „Dorfgespräch“, zu dem alle Riggis-
bergerinnen und Riggisberger eingeladen 
wurden. Der gut besuchte Anlass umfass-
te eine Präsentation der Analyse durch die 
EspaceSuisse, Diskussionen zu bestimmten 
Themen an den Tischen und einen Aus-
blick auf die weitere Planung. Die von den 
Besuchenden notierten Gedanken und Ideen 
wurden im Anschluss an den Anlass aus-
gewertet. Der entsprechende Schlussbe-
richt mit Empfehlungen der EspaceSuisse 
ist auf unserer Homepage (www.riggisberg.
ch/+Schlussbericht) aufgeschaltet. Das Rig-
gisberger Info 1/2020 berichtete darüber. 

Der Gemeinderat erteilte im Jahr 2020 einen 
Auftrag, um in einer Vorphase zur Dorfzen-
trumsgestaltung die verkehrstechnischen 
Aspekte zu analysieren und Optimierungs-
potenziale der Verkehrsführung im Zentrum 
auszuleuchten. Hintergrund, weshalb nur 
der Teilaspekt Verkehr beleuchtet wurde, 
sind knappe Kosten- und Personal- 
ressourcen im Jahr 2020. Auch wird es im 
2021 personelle Änderungen im Gemeinde-
rat und in der Abteilung Bau und  
technische Dienste geben. 
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In drei Besprechungen mit Gemeindever-
tretern sowie Vertretern der Panorama AG 
und Emch und Berger AG wurde die heutige 
Verkehrssituation analysiert und mögliche 
Stossrichtungen zur Verbesserung disku-
tiert. Es ist jetzt bekannt, welcher Verkehr 
in welchem Umfang das Dorfzentrum nutzt. 
Der Autoverkehr ist einerseits Chance - viele 
kommen mit dem Auto - und andererseits 
Ärgernis. Eine Interessenabwägung ist un-
ausweichlich. Die vorliegenden Zahlen und 
Fakten sowie die Stossrichtungen zu Opti-
mierungen der Verkehrsführung sind eine 
optimale Grundlage, um die Entwicklung 
des Dorfzentrums auch aus Sicht der La-
denbesitzer, der Benutzer des öffentlichen 
Verkehrs, der Gastrobetriebe, der Gemein-
deverwaltung, der Schüler und der älteren 
Menschen anzugehen. Der Kanton als Stras-
senbesitzer redet ebenfalls massgeblich mit.

Der Gemeinderat wird das Vorgehen in der 
ersten Jahreshälfte 2021 mit den neuen Ver-
antwortlichen aus dem Gemeinderat und 

der Verwaltung festlegen. Ziel ist die Aus-
arbeitung eines Leitbildes mit Umsetzungs-
strategie zum Dorfkern, so dass im Hinblick 
auf das Zukunftsbild Massnahmen ergriffen 
und umgesetzt werden können. Alle sind 
eingeladen und gefordert: Gemeinde, Lie-
genschaftsbesitzer, Kanton, Ladenbetreiber 
und Gastrobetriebe. Im gemeinsamen Kom-
munizieren und Handeln sollen Massnah-
men wie die Erstellung von normkonformen 
Bushaltestellenkanten für beeinträchtige 
Menschen, die Attraktivierung des Detail-
handels und die Optimierung der Parkie-
rung umgesetzt werden. Zahlreiche Ver-
besserungen im Ortskern bedürfen keiner 
baulichen Massnahmen und können zeitnah 
auch ohne das Leitbild zum Dorfkern durch 
gewerbetreibende Liegenschaftsbesitzer 
oder die Gemeinde umgesetzt werden.

Dörfer leben vom gemeinsamen Handeln 
- unser Dorfzentrum ist auch gesellschaftli-
ches Zentrum. Wenn Gutes entsteht, so ist es 
im Dorfzentrum besonders wichtig.

Ständiger Wahl- und Abstimmungsausschuss 2021 - 2024,  
Suche nach Mitgliedern

Ab 2021 verfügt die Gemeinde Riggisberg über einen ständigen 
Wahl- und Abstimmungsausschuss. Zur Zeit sind wir auf der  
Suche nach Mitgliedern. 

Aufgaben:

Der Wahl- und Abstimmungsausschuss
•	 ermittelt die Wahl- und Abstimmungsergebnisse in der Gemeinde Riggisberg
•	 macht den Urnendienst
•	 sorgt für Ruhe und Ordnung im und vor dem Stimmlokal
•	 verhindert gesetzeswidrige Handlungen
•	 sorgt dafür, dass die Stimmberechtigten die Stimm- und Wahlzettel unbeeinflusst und 

ungestört ausfüllen können.

Die Abstimmungsdaten 2021 sind wie folgt:

07.03.2021; 13.06.2021; 26.09.2021; 28.11.2021

Der Ausschuss sollte möglichst mit Mitgliedern aus allen Ortsteilen besetzt werden können 
und die Mitglieder sollten in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sein.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Riggisberg,  
gemeinde@riggisberg.ch, Tel. 031 808 01 33. 

Weitere Auskünfte erteilt die Gemeindeschreiberin oder ihr Stellvertreter gerne. 
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Gemeindeschreiberei

Am 1. Dezember 2020 hat Flavian Suter 
seine Stelle als Gemeindeschreiber Stellver-
treter angetreten.

Flavian Suter stellt sich vor: 
Gespannt und mit grosser Freude durfte ich 
am 1. Dezember meine Stelle als Gemeinde-
schreiber Stellvertreter beginnen.

Ich bin 28 Jahre alt, bin aufgewachsen in 
Toffen und Kaufdorf und wohne 
nun zusammen mit meiner Frau 
in Belp.

Vor dem Wechsel meines Arbeits-
ortes, war ich, zusammen mit der 
kaufmännischen Ausbildung ge-
rechnet, rund elf Jahre auf der  
Gemeindeverwaltung Belp tätig. 
In dieser Zeit durfte ich neben 
der Berufsmaturität auch die Aus-
bildung zum Bernischen  

Gemeindeschreiber abschliessen.

In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport, sei 
es in der Badmintonhalle, im Fitnessstudio 
oder auf der Skipiste oder geniesse die Zeit 
mit Freunden bei einem gemütlichen Abend-
essen.

Dank dem herzlichen Empfang und der an-
genehmen Einführung im Team konnte ich 
mich gut in Riggisberg einarbeiten und durf-
te bereits viele tolle Begegnungen erleben. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit und 
die neuen Herausforderungen.

Werkhof

Pensionierung Walter Tellenbach

Per Ende Januar 2021 wurde Walter  
Tellenbach – nach fast 35 Jahren im Dienst – 
als Wegmeister pensioniert. Mit viel Umsicht 
hat er für den Unterhalt der Gemeinde- 
strassen gesorgt, öffentliche Plätze,  
Bäume und Hecken gepflegt und war für  
den Gewässerunterhalt besorgt. Im Winter 
besonders wichtig war die stets einwand-
freie Schneeräumung.

Der Gemeinderat und das Personal der  
Gemeinde Riggisberg wünscht Walter  
Tellenbach einen lebhaften Ruhestand und 

dankt ihm für den langjährigen Einsatz zu 
Gunsten der Gemeinde Riggisberg bestens.

Als Nachfolge von Walter Tellenbach konnte 
per 1. Januar 2021 Reto Kappeler, Riggis-
berg, als Wegmeister angestellt werden.

Reto Kappeler stellt sich vor: 
Ich heisse Reto Kappeler und lebe seit 20  
Jahren in Riggisberg. Ich bin 34 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei Söhne.

Meine Hobbies sind die 
Kaninchen- und Hühner-
zucht im OV-Riggisberg 
und das Singen im Jodler-
klub. Ich bin sehr gerne 
draussen in der Natur, sei 
es mit meiner Familie oder 
bei der Arbeit.

Meine Ausbildung zum 
Strassenbauer absolvierte 
ich bei der Firma Trachsel in Wattenwil, wo 
ich nach der Lehrzeit weiterarbeiten konnte. 
Bereits bei den Schnupperlehren faszinierten 
mich die Baumaschinen. Doch ich brauchte 
viel Geduld bis ich in einer kleinen Baufirma 
eine Anstellung als Baggerfahrer bekam.

Die letzten 9 Jahre war ich bei der Firma 
Walo Bertschinger AG als Strassenbauer/ 
Maschinist angestellt, wo ich diverse Weiter-
bildungskurse besuchen konnte. Im letzten 
Jahr spielte ich immer mehr mit dem Gedan-
ken mich beruflich neu zu orientieren, was 
ich nun als Wegmeister realisieren kann.

Auf die neuen Aufgaben, welche als Wegmeis-
ter auf mich zukommen, freue ich mich sehr.

Regionaler Sozialdienst

Per 1. November 2020 hat Gotthard  
Diethelm seine Stelle als Sozialarbeiter  
angetreten. Per 1. März 2021 wird er zudem 
die Funktion als Stellvertreter der Abtei-
lungsleitung, als Nachfolge von Janine Kohler, 
übernehmen.

Gotthard Diethelm stellt sich vor: 
Mittlerweile bin ich 57 Jahre alt und bereits 
in meinem 27. Jahr als Sozialarbeiter in der 
gesetzlichen Sozialhilfe unterwegs. Seit mehr 
als 30 Jahren lebe ich in der Stadt Bern. Ich 
freue mich sehr, mich in Riggisberg einer 
neuen Herausforderung stellen zu dürfen. 

Gemeindepersonal
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Sozialarbeiter wurde 
ich, nachdem ich in 
jungen Jahren meinen 
KV-Abschluss  
machte, nach einem 
halbjährigen England-
aufenthalt und gleich 
anschließendem ein-
jährigen Japanauf-
enthalt wieder in die 
Schweiz zurückkehrte. Ich studierte  
Sozialarbeit hier in Bern. Riggisberg ist  
meine vierte Stelle in der Sozialarbeit. Ich 
arbeitete während 19 Jahren ausschließlich 
in der Sozialhilfe und 4 Jahre davon auch 
als Sozialinspektor für die Stadt Bern. 2012 
wechselte ich in den Kindes- und Erwachse-
nenschutz. 2016 wechselte ich wiederum, 
doch nun in die polyvalente Sozialarbeit. So 
konnte ich all meine Erfahrung und mein 
Wissen aus den verschiedenen Teilberei-
chen in meiner täglichen Arbeit vereinen. 
In Riggisberg erhalte ich diese Gelegenheit 
erneut.

Ich bin Vater von zwei erwachsenen Söhnen. 
Mit meiner Partnerin haben wir gemeinsam 
zwei gleichaltrige Mischlingshunde, die un-
ser Leben stark prägen und uns viel Freude 
bereiten. Die langen ausgedehnten Spazier-
gänge sind für mich/uns jeweils Erholung 
für Körper und Geist. Lesen, Flöte spielen 
sowie Aikido und Meditation sind weitere 
Aktivitäten, mittels derer ich mich regene-
riere. Sie helfen mir ein ausgewogenes Le-
ben zu führen. Corona bedingt konnte ich im 
2020 leider kein Aikido-Training besuchen.

Das neu eingetretene Personal wird sich in 
der nächsten Ausgabe der Riggisberger Info 
vorstellen.

Austritte / Kündigungen
Name/Vorname Austritt per Funktion
Kohler Janine 28.02.2021 Sozialarbeiterin

Zellweger 
Fabienne

31.03.2021 Sozialarbeiterin

Der Gemeinderat dankt dem Personal für 
seinen Einsatz für die Gemeinde Riggisberg 
herzlich. Allen Neueintretenden wünschen 
wir einen guten Start und allen Austreten-
den weiterhin viel Erfolg und alles Gute für 
die Zukunft.

Gemeindebehörden/-ämter

Feuerwehr 
Nachfolgend die Mutationen bei den  
Angehörigen der Feuerwehr (AdF):

Austritte altershalber per 31.12.2020
Name/Vorname Ort / Dienstjahre
Gerber Stefan Rüti b. Riggisberg 

33 Dienstjahre

Grünig Andreas Riggisberg 
15 Dienstjahre

 
Austritte auf Gesuch hin per 31.12.2020 

Name/Vorname Ort / Dienstjahre
Galli Simon Rümligen 

9 Dienstjahre

Hänni Roger Riggisberg 
9 Dienstjahre

Hänni Roman Riggisberg 
6 Dienstjahre

Langenegger Janik Rüti b. Riggisberg 
7 Dienstjahre

Pulfer Adrian Riggisberg 
4 Dienstjahre

Zwahlen Markus Riggisberg 
11 Dienstjahre

 
Neueintritte 

Name/Vorname Ort 
Ammann Thomas Rüti b. Riggisberg

Messerli Remo Riggisberg

Rohrbach Livia Riggisberg

Stähli Dominik Riggisberg

Stampfli Simon Riggisberg

Das Kommando dankt allen für den geleis-
teten Einsatz und wünscht für die Zukunft 
alles Gute. Gleichzeitig ein herzliches Will-
kommen den neuen AdF und viel Erfolg.

Neuanstellungen

Name/Vorname Eintritt per Funktion
Schwab Priska 01.01.2021 Schulsozial- 

arbeiterin

Zimmerli Nora 01.01.2021 Kauffrau  
Gemeinde- 
schreiberei

Neuenschwander 
Cornelia

01.02.2021 Assistenz  
Sekretariat  
Sozialdienst

Zwahlen Ramona 01.02.2021 Kauffrau Finanz-
verwaltung

Bieri Stefan 01.03.2021 Bereichsleiter 
Hochbau

Buri Andrea 01.03.2021 Sozialarbeiterin

Landtwing  
Walter

01.03.2021 Abteilungsleiter 
Bau u. techni-
sche Dienste PE
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Offene Türen/Einblick in unser Angebot
Samstag, 6. März 2021, Belp                                                           

Samstag, 13. März 2021, Uetendorf

Je nach Stand der dann geltenden Vorgaben im Zusammenhang mit der Pandemie werden wir den Einblick  
in unser Angebot vor Ort oder auf elektronischem Weg gestalten. 

Weitere Infos finden Sie ab Mitte Februar auf unserer Website unter:  
www.ms-guerbetal.ch

 
Schnupper-Abonnemente
Gerne verweisen wir ausserdem auf unsere beliebten Schnupper-Abonnemente. In 3 Lektionen  
à 30 Minuten kann bei einer Lehrperson auf einem Instrument ein Einblick in den Unterricht  
gewonnen werden. 

Die Anmeldung ist jederzeit möglich. Je nach Kapazitäten der Lehrpersonen kann anschliessend oder nach 
etwas Wartezeit mit den Schnupperlektionen gestartet werden. Instrumente können während des Abos in 
der Regel kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Nach Abschluss des Abos besteht keine Verpflichtung, den 
Unterricht fortzusetzen - die Möglichkeit aber natürlich durchaus! Wenn es stundenplantechnisch möglich ist 
kann das Schnuppern nahtlos in Regelunterricht übergehen.

Nach dem Motto ‘probieren geht über studieren’ laden wir Interessierte gerne auf spannende musikalische Ent-
deckungsreisen ein!

Ein Schnupperabonnement für Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre) kostet 
110.-, eines für Erwachsene 245.-
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Ihre Werbung: 
 

1/4 Seite quer 
165 x 59 mm

SONNENSCHUTZ FÜR INNEN & AUSSEN  PERGOLA-ANLAGEN  GLASDÄCHER
WINTERGARTEN- & TERRASSENBESCHATTUNGEN   FENSTERLÄDEN  INSEKTENSCHUTZ U.V.M.

Mühleweg 2
3132 Riggisberg

Tel. 031 809 20 50 
info@gehrigstoren.ch
www.gehrigstoren.ch
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Ihre Werbung
1/8 Seite quer 

80 x 59 mm

 Schreinerei + Bestattungen 
______________________________________________ 

Thomas Stähli 

Tel. 031 809 09 55 
Gurnigelstrasse 11 – 3132 Riggisberg 

E-Mail: info@staehli-schreinerei.ch 

➽ Gartenplanung und Beratung
➽ Natursteinarbeiten
➽ Bep�anzungen von Rabatten und Hecken
➽ P�ege von bestehenden Gärten
➽ Baumaschinen-Vermietung

Kreative
Gartengestaltung

Hutmacher
Garten

hutmachergarten.ch
Lukas Hutmacher
Tel. 079 629 17 80

„Von der Dachkonstruktion 
bis zum Parkettboden, 
ob Sanierung oder Neubau, 
alles mit Holz, 
alles mit Stolz.“
                                                 

Ihre Werbung
1/4 Seite hoch 
80 x 124 mm
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Ihre Werbung
1/4 Seite quer 
165 x 59 mm
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Ihre Werbung:  
1/2 Seite quer 
165 x 124 mm

Hier könnte 

Ihre Werbung

stehen! 

Ob ich mir ein Eigenheim leisten kann? 
Die Antwort weiss meine Bank.  
Auf dem Weg zu Ihrem neuen Zuhause begleitet Sie die Bank SLR. Wir analysieren Ihre 
finanzielle Ausgangssituation, die Lebensumstände und schauen mit Ihnen in die 
Zukunft, damit wir für Sie das passende Finanzierungsmodell finden. Mehr auf: slr.ch

Bank SLR. Herz, Verstand, Geld.

Ihre Werbung
1/8 Seite quer 

80 x 59 mm
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Werbefläche im Riggisberger Info

Publizieren Sie Ihre Werbung oder Inserat aus Gewerbe, Verein oder Institution optimal in unserem  
Riggisberger Info. 

Folgende Inseratgrössen stehen Ihnen zur Auswahl: 

Preis pro total bestellte Inserate in Franken
Inserategrösse / Anzahl Publikation 1 x 2 x 3 x 4 x
1/8 Seite quer (80 x 59 mm) 42.00 80.00 110.00 132.00
1/4 Seite hoch (80 x 124   mm) 87.00 165.00 227.00 272.00
1/4 Seite quer (165 x 59 mm) 87.00 165.00 227.00 272.00
1/2 Seite quer (165 x 124 mm) 175.00 332.00 458.00 549.00
1/2 Seite hoch (80 x 254 mm) 175.00 332.00 458.00 549.00
1/1 Seite Inhalt (165 x 254 mm) 350.00 665.00 917.00 1‘100.00
1/1 Seite Rückseite (210 x 297 mm) 380.00 722.00 996.00 1‘195.00

Informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage www.riggisberg.ch über die Kriterien bzw. Gestaltung  
Ihrer Werbung. 

Haben Sie Fragen? 

Kontaktieren Sie uns unter der Tel. Nr. 031 808 01 33 oder via E-mail an  
gemeindeschreiberei@riggisberg.ch

Druck

Jordi AG – das Medienhaus, Belp 
www.jordibelp.ch

Inserate 

Die Druckqualität der angelieferten  
Bilder und PDF liegt in der Verantwortung 
des Kunden.

IMPRESSUM

Redaktion

Gemeindeverwaltung Riggisberg 
www.riggisberg.ch

Realisation

IT & Design Solutions GmbH 
www.itds.ch



www.evrag.ch

Wir versorgen Sie mit Energie. Seit 1903. 


